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N A C H R I C H T E N  

Kunst am Mittag - ' 
Werkbetrachtungen 
V A D U Z —  Jewei ls  Mit twochmit tag von  
12,30 bis 13 U h r  besteht in lockerer Form 
die Möglichkeit, sich der  Kunst im gemein­
samen Gespräch zu nähern. Ein Werk ode r  
ein Werkaspekt aus der  Sammlung,. und  
diesmal.auch aus d e m  Wechselausstellungs­
programm'des Kunstmuseums, wird  in e iner  
halben Stunde eingehend betrachtet. In die­
sem Semester  soll de r  Frage der  Abstraktion 
im 20. Jahrhundert, anhand von fün f  Bild­
werken  nachgegangen  werden.  Wassi ly  
Kandinsky, Frantisek Kupka u n d  Paul Klee  
zählen zu den  Pionieren der  neuen abstrak­
ten Kunst a m  Anfang des 20. Jahrhunderts . '  
An. ihren  Werken wird zu betrachten sein, 
wie eigenwillig und  unterschiedlich die drei  
Künstler sich e ine r  abstrakten Ausdrucks­
form bedienen! Abe r  was ist abstrakt? W a s  
ist real? Was meint abstrakt in  de r  bildenden 
Kunst? Bedeutet es  die Loslösung von d e r  
•Wirklichkeit oder  öffnet die Abstraktion den  
Blick in die nicht  sichtbare Welt, wie e s  Paul 
Klee fonnulicrte.-Mit den Bildwerken v o n .  
C y  TwomJjty und '  Giul io  Paolini,  zwe i  
Künstlern, d ie  seit den frühen sechziger J a h ­
ren tätig sind ' u n d  die beide heute noch 
künstlerisch arbeiten, können wir  de r  Frage  
nach abstrakten Bildwelten ein Stück in d ie  
zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts folgen. 
Poesie, Logik, Musik, Farbe, Punkt, Linie, 
Fläche, Raum und das Geistige in de r  Kunst 
werden uns beschäftigen. Kunst a m  Mittag 
beabsichtigt, in e iner  halben Stunde in d ie  
geistig-sinnliche Welt d e r  Kunst  e inzu­
führen, um so in e iner  Pause a u f  andere 
Gedanken z u  kommen bzw. den Blick von  
der  sichtbaren Welt au f  d ie  nicht sichtbare 
Welt zu öffnen. Das Museumscafe ,  bietet 
Gelegenheit -für .einen Imbiss. Die  Daten 
sind folgende: 
@ 15. Januar: Paul Klee 1879-1940,  Ein­
blick in die Wechselausstellung: Paul Klee.  
Meisterwerke aus der  Sammlung Djerassi in  
Zusammenarbeit  mit "dem San Francisco 
Mus:eum o f  Modern Art und de r  Kunsthalle 
Krems '  
® 19. . Februar :  Wassily Kandinsky  
1866-1944, Entre deux, 1934, Öl,  Sand,  
Tempera a u f  Leinwand 130 X 95,5 erh, Pri­
vatsammlung ' '  
• 12. März: C y  TWombly *1928, Sunset 
Serjes Part I (Bay o f  Naples), 1960, Bleistift 
und Öl au f  Leinwand, Privatsammlung 
9 9. April: Frantisek Kupka, Einblick in d ie  
Wechselausstellung: Frantisek Kupka - 100 
Zeichnungen und  Bilder in Zusammenarbeit  
mit  d e m  Musde National d ' A r t  Moderne,  
Paris 
O 14. Mai: Giulio Paolini *1940, Copia  dal 
vero, 1976, Bleistift a u f  Leinwand und Keil­
rahmen,-3-teilig, 60,2  x 120,5 cm,  Kunst­
museum Liechtenstein 

Veranstaltet von de r  Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta. Mi t  Voranmeldung. Hinweis;  
Eine Anmeldung zu einzelnen Daten ist lei­
der  nicht möglich, sondern nur  im «Gesamt­
paket». (Eing.) 

STRIESEN - Auch in diesem Jahr  
bot  d ie  Skunk-Silvester-Party 
wieder.jede Menge Spass,  Tanz 
und Vergnügen, Zahlreiche 
Besucher waren  zur  «Skunk-
Silvesterparty-Triilennium III» 
gekommen. Es wurde  gefeiert  
und getanzt  bis in die frühen 
Morgenstunden. 
»Konstantin Benz  -

D i e  2 0  Franken teuren Kar ten  
waren bereits i m  Vorverkauf in-der 
Billy-Videothek in Vaduz und  beim 
Triesner McDonald 's  recht beliebt 
gewesen. A n  der  Abendkasse waren 
k a u m  noch Karten erhältlich. 

Die  Party begann pünktlich u m  
2 0  Uhr;  nach u n d  nach fül l te  sich 
de r  Saal. Für  gute S t immung sorg­
ten Video-Animationen a u f  Gross­
le inwand;  für  d i e  mus ika l i sche  
Untermalung- sorgten unter  ande­
r e m  D J  Ian Cardwell,  DJ Sulsi .und 
DJ Iwan. Die vielseitige Musikpa­
lette, d ie  von Dance,  House ,  P o p  

Gelungene Skunk-Party an Silvester in Triesen 

Die Skunk-Silvester-Party bot wieder jede Menge Spass, Tanz und Vergnügen, 

möchte ,  k a m  a n  d iesem Abend  
bis  h in  zu Rock  reichte, sorgte für  ; trotzdem nicht -zu kurz: E s  g a b  
S t immung bis in die frühen Mor-  viele Bars - darunter  eine CÜpli- -
gens tunden.  W e r  n icht  t anzen  b a r  und  eine Schneebar  - u m  die 

durstigen Partygänger zu versor­
gen. -  Pünkt l i ch  u m  Mit ternacht  
wurde ziim Neujahrsbeginn ange-
stösseri. Mi t  zahlreichen Party-

Überraschungen wurde zusätzlich 
für  Unterhaltung gesorgt. Gefeiert  
wurde bis  in die frühen Morgen­
stunden. 

Zusammen mit Dl ian Cardwell und DJ SuisI sorgte auch DJ Iwan für Stim­
mung. 

Scharenweise drängten die jungen Leute zur Skunk-Party. 

Für ein Erinnerungsbild reichte die Zeit der Bar-Crew gerade noch 
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